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Hiermit melde ich mich für das 
World Café
„Man kann sich seine Nachbarn nicht 
aussuchen”
Stimmen von der EU-Ostgrenze aus 
Lettland, Finnland, Ukraine
am 13. Juni 2015 an.

Herr/Frau
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www.bonn-rhein-sieg.europa-union.de
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13. Juni 2015, 10:30 – 13:30 Uhr
Ort: Europäische Kommission
Regionalvertretung Bonn
Bertha-von-Suttner-Platz 2-4
53111 Bonn

World Café:
„Man kann sich seine Nachbarn nicht 
aussuchen”
Stimmen von der EU-Ostgrenze aus 
Lettland, Finnland, Ukraine
 
Nach einem Zitat des finnischen Premierministers 
kann man sich seine Nachbarn zwar nicht aus-
suchen, aber der erfolgreiche Umgang mit ihnen 
ist ein Kernstück der Europäischen Außen- und 
Nachbarschaftspolitik. Bei einem EU-Gipfel der 
Außenminister zur Östlichen Partnerschaft im 
März in Riga betonte die EU-Außenbeauftragte 
Federica Mogherini, dass Frieden immer noch ein 
Grundstein für Europa bleiben muss.

Für drei Länder an der EU-Ostgrenze sollen 
unterschiedliche Bestandsaufnahmen, Ängste 
und Hoffnungen in der EU und für die Zukunft 
der EU vorgestellt und diskutiert werden. Ob es 
Lettlands EU-Ratspräsidentschaft, Finnlands längs-
te EU-Grenze mit Nachbar Russland oder die 
aktuelle Situation in der Ukraine ist, Denkanstöße 
kommen aus den Länderperspektiven. 

Die Expertinnen und Experten präsentieren z.B. 
Themen von Minderheitenpolitik über wirtschaft-
liche, politische und Alltags-Auswirkungen der 
gemeinsamen EU-Sanktionen bis zu dem unter-
schiedlichen Umgang mit Russland. Entwicklun-
gen und Sicherheitsfragen bei der Ukraine-Krise 

10.30 Uhr Begrüßung durch 

Mirja Hannele Ahokas, Europäische Kommis-
sion, Generaldirektion Kommunikation, Regi-
onalvertretung Bonn und Vorstellung der 
Länder-ReferentInnen mit Kurzreferaten.

Moderation:
Dr. Sigrid Fretlöh, Stellv. Vorsitzende 
Europa-Union Bonn/Rhein-Sieg & Mit-
glied im Rednerservice Team Europe der 
Europäischen Kommission

11.30 Uhr Diskussion im World Café

Länderreferenten und –referentinnen

Lettland
Andrejs Urdze: Ehemaliger bevollmächtig-
ter Vertreter Lettlands in der Bundesrepublik  

Deutschland und Geschäftsführer des balti-
schen Zentrums „Haus Annaberg“ in Bonn

Finnland
-	 Dr. Antti Kaski, Leiter Planungsstab, Mi-

nisterium für auswärtige Angelegenheiten, 
Finnland, z.Zt. entsandt an die Botschaft 
von Finnland in Berlin

-	 Unterstützt durch Vertreter der 
Deutsch-Finnischen Gesellschaft Bonn e.V.

Ukraine
-	 Dr. Dirk Schübel: Europäischer Auswär-

tiger Dienst, Brüssel, Referatsleiter für 
Bilaterale Beziehungen im Rahmen der 
Östlichen Partnerschaft; zuvor u.a. Bot-
schafter und Leiter der EU-Vertretung in 
der Republik Moldau, Leiter der Politischen 
und Presse- und Informationsabteilung der 
EU-Vertretung in der Ukraine

-	 Ute Schaeffer: Deutsche Welle Akademie, 
Stellvertretende Direktorin, Journalistin, 
Aufbau des Ukrainischen Programms des 
Deutschen Auslandsfunks und Reporterin 
aus der Ukraine, aktuelles Buch: „Ukraine. 
Reportagen aus einem Land im Aufbruch“

12.20 Uhr Pause und kleiner 
	 deutsch-finnischer Imbiss

12.45 Uhr Fortsetzung der Diskussion 
	 im World-Café und kurzes 

Abschlussplenum

13.30 Uhr Ende der Veranstaltung

betreffen nicht nur alle Länder an der EU-Ostgren-
ze sondern auch die Zukunft ganz Europas. 

Die Europa-Union Bonn/Rhein-Sieg veranstaltet 
wieder ein World Café, diesmal mit der Europäi-
schen Kommissionsvertretung Bonn, dem Europe 
Direct Informationszentrum und Dokumenta-
tionszentrum Köln. Expertinnen und Experten 
stellen sich nach jeweils kurzen Statements ihrer 
Kernthemen in kleinen Gruppen den Teilnehmern 
und Teilnehmerinnen.

Die Veranstaltung richtet sich an beruflich oder 
ehrenamtlich Tätige im Europabereich oder jewei-
ligen länderspezifischen Bereich, in bi-nationalen 
Vereinen und Organisationen, sowie an Europain-
teressierte Bürgerinnen und Bürger. 

Sie sind herzlich willkommen zu Fragen, 
Austausch und Diskussionen!


